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Tagung 

Auf neune Wegen zu begabungsfördernden Schulen



Aufbau des Workshops

• Haltung

• Konkrete Bedingungen in Hedingen

• Projekte entstehen – mein Vorgehen

• 5 durchgeführte Projekte

• Freie Tätigkeit
- Stärkenorientierung
- Intelligenzen nach Gardner
- Angebote 
- Begleitung
- Reflexion

• Diskussion über Thesen oder 
Anliegen der Anwesenden
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Meine Haltung ist entscheidend
> Stärkenfokussierung > Positives sichtbar machen > flexibles Menschenbild > 
Zugehörigkeitsgefühl

> Vielfalt der Wege > Vielfalt der Schülerinnen und Schüler > Vielfalt der Zusammenarbeit





Erfolg

Beitrag 
zum 
Ganzen

Binnendifferenzierung

Selbstwirksamkeit

hohe Motivation

20 Lektionen

Metakognition

Freiraum = Kreativität



Besprechung mit der 
Klassenlehrperson



Maxi-Recherche

• Spannender, öffnender Einstieg

• Ablauf – Vorgehen – Erwartungen sichtbar machen

• Hilfsmittel: 
- Quellensuche 
- Präsentationsmöglichkeiten
- Interview
- etc.

• Besprechung

• Reflexion

• Rückmeldung - Stärkenorientiert
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Selbst-
reflexion



Besprechungs-

vorbereitung

Bitte bereite dich auf die Besprechung deines 
Begafö-Projektes  vor:

• Du erklärst mit Hilfe deines Heftes, was 

du bereits gemacht hast.

• Wann möchtest du mit der Recherche / 

Infosuche fertig sein?

• Wie stellst du dir dein Produkt vor? 

Benötigst du dazu Material oder 

Erklärungen?

• Hast du Fragen oder benötigst du Hilfe?
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Rückmeldung:

• persönlich

• positiv (!)

• Hinweise zur
Arbeitsweise

• Rückmeldung
von weiteren
Personen

• Benotung –
wenn es 
sein muss



Spielprojekt

• Spiele kennen, Spiele spielen

• Ziel

• Rollen / Verantwortlichkeiten

• Bewerbung - Gruppenzusammenstellung

• Spielnachmittag mit einer anderen Klasse

• Anpassungen an die Klasse / LP

• Spielkategorien



















Ausstellungsobjekt als Ausgang für 
eigenes Forschen

• Ausstellung besuchen und dokumentieren

• WissenschafterIn / KünstlerIn

• Clustern exemplarisch, einzeln und zusammen

• Fragestellung und Zielformulierung

• Projekte aufgleisen

• Spielnachmittag mit einer anderen Klasse



Ausstellung 
besuchen









Augenfragen von Rumejsa

Warum haben wir Augen?
Was ist der Sinn dieses Videos? / Was 
möchte das Video zeigen?
Wie funktioniert ein Auge?
Warum wurde das Video schwarz-
weiss gefilmt und nicht farbig?
Warum haben wir verschiedene 
Augenfarben?

Ich möchte als ... forschen.

        Künstlerin    Wissenschaftlerin

        

 

Diese Frage interessiert mich: 

 

_____________________________________________________________________ 

 

_____________________________________________________________________

 

_____________________________________________

 

 

Das ist mein Ziel:

  

_____________________________________ 

 

_____________________________________ 

 

_____________________________________ 

 

_____________________________________ 

 

_____________________________________ 

 

_____________________________________ 

Blink.



Liebe Rumejsa

Deine Frage finde ich sehr interessant. Ich bin gespannt, wie es mit deinem Projekt weitergeht.

Du möchtest wissen:

Wie kann man Augen ganz gut malen?

Dein Ziel ist mir noch nicht ganz klar! 
Was möchtest du genau machen? 

Überlege dir zuerst:

• Wie kann ich Augen zeichnen und mit welchen Stiften?
• Eigene Augen abzeichnen mit Spiegel (Bleistift oder Farbstift)
• Comic-Augen mit Filzstift
• Fotos abzeichnen
• Riesiges Auge mit Wasserfarbe
• Augenteile beschriften oder nicht?
• Ist der Ständer wichtig? Lässt er sich transportieren?





Ozobot-Projekt

• Projektstart

• Aufbau – relativ stark geführtes Projekt

• Projekt an sich

• Reflexion – Anpassungen





Aufbau





Challenge



FangspielGeschichte erzählen

Symbolbild – Tüftelakademie DE





Wünsche:
- Eigene Gruppen
- Freie Tätigkeit
- Mehr selber bestimmen
- Selber einen Roboter bauen

Freie Rückmeldungen:
+ gute Organisation
+ gut arbeiten
+ grundsätzlich toll
+ sehr gefallen
+ sehr toll
+ lehrreich
+ meistens Spass
+ cool
+ es war meistens toll
! Es muss viele Projekte geben. 



Geschichtennachmittage

• Thema öffnen

• verschiedene Arten Geschichten zu erzählen

• Beobachtungen festhalten

• Resultate sichtbar machen





Schreiben, zeichnen, spielen



Klassengeschichte
Der Wärter brummt entsetzt: «Nein! Du darfst nicht ins 

Gehege. Das ist viel zu gefährlich.» Dann reisst der Zoowärter 

Max alle Gummifrösche aus den Händen. Max schaut den 

Mann entsetzt an und kann es kaum glauben. Er wird darauf so 

wütend, dass er über den Zaun klettert, ins Wasser springt und 

zum Hai schwimmt. 

Der Wärter ist ganz verdutzt. Dann sagt er zu sich: «Oh, nein. 

So ein Mist!» Da springt der Wärter ihm hinterher und versucht 

ihn an die Wasseroberfläche zu ziehen. 

Der Hai meint: «Sie sind gemein. Geben Sie mir sofort meine 

Lieblingsgummifrösche. Sonst teleportiere ich Sie aus meinem 

Käfig.» 

«Nein, sicher nicht!», sagt er Zoowärter. Deshalb spickt der Hai 

den Zoowärter mit seiner Schwanzflosse aus dem Wasser, 

direkt über den Zaun auf den Boden. 

Der Hai sagt zu Max: «Wollen wir Freunde sein?» Der Hai gibt 

Max einen haifischmässigen Schlabberkuss ☺.

Max und der Hai

Max hat Lust zu dem Hai zu gehen, weil es sein Lieblingstier ist. 

Am Gehege angekommen, will Max unbedingt den Hai als 

Freund gewinnen. Darum packt er aus seinem Rucksack 

Gummifrösche aus und fragt den Zoowärter, ob er dem Hai die 

Gummifrösche geben darf. 





Nebst den 
Theatervorstel-
lungen werden die 
Geschichten 
ausgedruckt und 
im Schulzimmer 
aufgehängt.
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Freie Tätigkeit

• Theoretischer Hintergrund (kurz –für genauere Infos bitte 
melden)

• Aufbau der Freien Tätigkeit
- Stärkenorientierung
- Intelligenzen nach Gardner – Selbsteinschätzung

• Aufbau der Doppellektionen

• Dokumentation
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http://lexikon.stangl.eu/4068/metakognition/


Stärkenorientierung

• https://www.arte.tv/de/videos/074576-004-A/athleticus/



Intelligenzen nach Gardner







Freie Tätigkeit
29.10.21

4.11.21
Donnerstag

12.11.21

19.11.21 26.11.21

3.12.21

10.12.21 7.1.22

14.1.22

21.1.22

Weihnachts-

ferien

mein Projekt ist beendet

mein Projekt geht weiter

Hinweis: 

Ein Projekt kombiniert zwei 

verschiedene Bereiche 

nach Gardner miteinander.



Freie Tätigkeit -  ein gutes Ziel

Dein Ziel hilft dir, dass du weisst, woran du arbeitest.

Dein Ziel hilft dir auch, dass du zufrieden mit deiner Leis-

tung sein kannst.

Du kannst dieses Ziel  er r eichen, wenn du gut ar beitest. 

Es soll also weder zu schwierig noch zu einfach sein.

Du kannst  über prüfen, ob dein Ziel  er r eicht ist oder  

nicht. 

Du formulierst dein Ziel klar.
 





Einblicke in den Unterricht…
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• Raum

• Material

• Begleitung

• Zusammen-
arbeit
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